
 

Alpentour 2012 ς von Bormio über die berüchtigten Giropässe 
 
24.-26. Mai 2012 
 
Bormio ist dieses Jahr unser Startort für die dreitägige Alpentour. Geplant ist, von da die Giropässe Mortirolo, Gavia 
und Stilfserjoch zu fahren und das am Samstag mit einem Besuch des Giros zu verbinden. 
 

 
 
Das ist auch der Grund, wieso wir dieses Jahr rund drei Wochen früher gehen möchten, da sich die Gelegenheit, die 
Alpentour mit dem Besuch einer grossen Bergetappe zu verbinden, selten bietet. Dieses Jahr ist das der Fall. Das Ziel 
der zweitletzten Giroetappe ist das Stilfserjoch auf 2757m. Das heisst auch, dass die Entscheidung über den Toursieg 
sehr wahrscheinlich da oben fallen wird.  Mit dem frühen Termin gehen wir allerdings auch das Risiko ein, nicht alle 
Pässe so fahren zu können, wie wir es möchten. Ende Mai kann es z.B. durchaus sein, dass der Gavia noch 
geschlossen ist. Alternativen gibt es mit Aprica und Passo Tonnale. 

 
Anreise 
ΨLƴŘƛǾƛŘǳŜƭƭΩ via Landquart ς Davos ς Flüela ς Zernez ς Livigno ς Bormio (ca. 183km, max. 3h). Wir bitten euch 
wiederum bei der Anmeldung anzugeben, ob ihr selber fahrt und wenn ja, wieviele Personen und Velos ihr zusätzlich 
noch mitnehmen könnt. Der Tunnel nach Livigno ist mautpflichtig und ist nur einspurig befahrbar.  

 
Hotel 
Wir bleiben im gleichen Hotel in Bormio über die drei Tage. Wir suchen wie gehabt ein Hotel in der Preisklasse um 
ca. 50 Euro die Nacht. Bei der Anmeldung bitte angeben, ob ihr bereits am Mittwoch Abend anreisen möchtet. 

 
Busbegleitung 
Geplant ist wie letztes Jahr nur ein Bus, am Samstag wahrscheinlich sogar ohne Busbegleitung oder nur bis zum 
Umbrail, da das Stilfserjoch am Nachmittag vermutlich für den motorisierten Verkehr nicht mehr passierbar sein 
wird. Das müssen wir dann kurzfristig entscheiden. 
 

Anmeldung 
Bitte so rasch als möglich via Mail an buchner@sunrise.ch und markus.halter@bluewin.ch. 
Bitte angeben, wann ihr anreist (Mittwoch Abend oder Donnerstag Morgen), ob ihr selber fahrt und wieviele Leute 
ihr noch mitnehmen könnt. Ich vermute, dass es vor allem für die Nacht von Freitag auf Samstag schwierig sein 
könnte Hotelzimmer zu bekommen. Darum bitte bis Ende Februar anmelden!!! 

 
Finanziell 
Klubmitglieder erhalten Fr. 50.- an die Kosten, der Klub zahlt zusätzlich einen Teil der Buskosten. Den Rest teilen wir 
auf. Ganz grob werden so bei zwei Uebernachtungen ca. Fr. 170.- (2 x 60.- für Hotel plus Anteil Bus/Fahrer) oder bei 
drei Uebernachtungen ca. Fr. 230.- anfallen. Bitte nicht darauf behaften, das ist wirklich eine grobe Schätzung.
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Tour 1: Bernina, Forcla Livigno und Foscagno 
Strecke: Bormio - Tirano ς Bernina ς Forcla Livigno ς Livigno ς tŀǎǎƻ ŘΩ9ƛǊŀ ς Foscagno ς Bormio (125km, 
2700Hm). 
 
Die Strecke verläuft bis Tirano (40km) flach oder leicht abfallend (möglichst dem Fluss entlang fahren und 
durch die Dörfer, nicht auf die Schnellstrasse). In Tirano beginnt der lange Aufstieg auf den Bernina. Ca. 
3km vor der Passhöhe ist der Abzweiger Richtung Livigno. Wenn das Wetter einigermassen mitspielt, 
packen wir die paar Zusatzmeter auf den Pass auch noch. Die folgenden drei Pässe stellen keine grösseren 
Hindernisse dar: Forcla Livigno, Passo dΩEira und Foscagno. Der Aufstieg zum Eira ist leicht, könnte aber 
dem Verkehr ausgesetzt sein, danach kurze Gegensteigung zum Foscagno und rasante Abfahrt nach 
Bormio. 
 
Karte 

 
 



Höhenprofil 

 
 

Zusammenfassung 

 
 
Option: die Tour ist für stärkere Fahrer eher als leicht einzustufen, sie lässt sich aber gut verlängern, wenn man von 
Livigno durchs Tunnel (Shuttle) und dann über Ofen und Umbrailpass nach Bormio fährt (ca. 40km und 1000Hm 
mehr).  Eine Variante wäre auch, den Bernina runter nach Pontresina zu fahren und über Zernez nach Livigno zu 
kommen. 

Zeitplan 
08:30/09:00 ab Bormio 
09:45/10:15 Tirano 
12:30 Berninapass kurzer Halt 
12:45 ab Bernina zurück Richtung Forcla Livigno 
13:45 Livigno Mittagshalt 
15:00 ab Livigno 
16:00 Passo dΩEira 
16:30 Foscagno 
17:00 Bormio 

Tirano 

Bernina Forcla Foscagno 



Tour 2 Freitag: Mortirolo und Gavia 
Strecke: Bormio ς Grosio ς Mortirolo ς Monno ς Ponte di Legno ς Gavia ς Bormio (ca. 100km und 3000Hm) 
 
Die Tour verläuft auf den ersten zwanzig Kilometern gleich wie die erste Etappe und zweigt in Grosio ab Richtung 
Mortirolo (zum Teil ist auch Passo Foppa angegeben). Der Aufstieg ist laut Wikipedia 14.8km lang und im Schnitt 
8.3% steil. Das tönt nach nicht viel, aber es lohnt sich, von Anfang an die kleine Scheibe aufzulegen. Vom Mortirolo 
gehts auf einer zum Teil schmalen Strasse runter nach Monno und über Vezza dΩOglio nach Ponte di Legno. Irgendwo 
da werden wir den Mittagshalt machen, bevor es rein geht in den Gavia. Der Gavia gehört mit seinen 2621m zu den 
Top Ten der höchsten Alpenstrassen und ging 1988 in die Rennsportgeschichte ein, als der Girotross den Pass bei 
Schneefall und -4 Grad passierte. Hoffen wir, dass wir bessere Bedingungen vorfinden. Im Zweifelsfalle die Skibrille 
mitnehmen.
 
 

Karte 

 

 



Höhenprofil 

 
 
Zusammenfassung 

 
 
Option: der Mortirolo kann von mehreren Orten aus gefahren werden. Die für uns einfachste Variante ist über 
Grosio. Der Giro fährt ihn immer über Mazzo di Valtellina. Wäre nur ein Umweg von ein paar Kilometern. Können wir 
noch kurzfristig entscheiden. 
 

Zeitplan 
08:30/09:00 ab Bormio 
09:30/10:00 Mazzo di Valtellina 
11:30/11:45 Mortirolo 
12:00 Monno 
12:30 Ponte di Legno Mittagshalt 
14:00 ab Ponte di Legno 
16:00 Gavia 
17:00 Bormio 

Mortirolo 

Gavia 



Tour 3 Samstag: Umbrail und Stelvio 

Strecke: Bormio ς Umbrail ς St.Maria ς Glurns ς Prad ς Stilfser Joch ς Umbrail ς Bormio (ca. 95km und 
3200Hm) 
 
Ohne einfahren ƎŜƘǘΩǎ ausgangs Bormio schon zünftig aufwärts, danach ǿƛǊŘΩǎ angenehmer. Langer aber 
sehr schöner Aufstieg zum Umbrail. Abwechslungsreiche Abfahrt nach St.Maria (mit wenig Schotterpiste), 
dann locker das Tal raus und über Glurns nach Prad, wo wir vermutlich den Mittagshalt machen. Dann über 
die berühmte Ostrampe auf den zweithöchsten Gebirgspass der Alpen. 
 

 



 
 

Höhenprofil 

 

Umbrail 

Stelvio 


